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Niederschrift 
 

16-017-JHA Sitzung des Jugendhilfeausschusses 
 

am Mittwoch, 01.09.2010, 14:30 Uhr bis 16:45 Uhr, 
 

Sitzungssaal "Bergstraße" im Verwaltungsneubau der Kreisverwaltung Bergstraße in 
64646 Heppenheim, Graben 15, 3. Stock 

 
 
  
Punkt 1 Verabschiedung Niederschrift vom 19. Mai 2010 
  
Punkt 2 Bericht über die Arbeit des Kinderschutzbundes Viernheim 
  
Punkt 3 Bericht der AG § 78 SGB VIII über ihre Arbeit der letzten 10 

Jahre 
  
Punkt 4 1. Finanz- und Controllingbericht 2010 
  
Punkt 5 Bericht 
  
Punkt 5.1 des Vorsitzenden des Jugendhilfeausschusses 
  
Punkt 5.2 des Vorsitzenden des Fachausschusses "Jugendhilfeplanung 

und -entwicklung" 
  
Punkt 5.3 des Vorsitzenden des Fachausschusses"Allgemeine 

Förderung der Jugendhilfe" 
  
Punkt 5.4 der Vorsitzenden des Fachausschusses "Erziehungshilfen" 
  
Punkt 6 Bericht der Verwaltung 
  
Punkt 7 Verschiedenes, Anfragen und Mitteilungen 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Kreis  
Bergstraße 
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Anwesende: 

Vorsitzender: 
Ringer, Stefan  

stimmberechtigte Mitglieder: 
Dörsam, Andreas SPD Vertretung für Frau Katrin Hechler 
Emmerich, Klaus  
Frank, Lucia CDU  
Hapke, Ellen SPD  
Heitland, Birgit CDU Vertretung für Frau Ingrid Schich-Kiefer 
Metz-Denefleh, Anne  
Pütt, Wolfgang CDU  
Wagner, Andreas CDU  
Wingerter, Sven SPD Vertretung für Frau Irma Buschmann 
Capuani, Peter  
Blessing, Peter  
Ohmayer, Margarete Vertretung für Herrn Hendrik Raekow 

beratende Mitglieder: 
Herz, Susanne  
Hoffmann, Peter  
Rhein, Gerhard Vertretung für Frau Rosemarie Schultheis 
Ehret, Bruno Vertretung für Herrn Pfarrer Thomas 

Hoffmann 
Koik, Julia  
Schneider-Jaksch, Ute  
Schober, Hans  

Schriftführerin: 
Schmitt, Sabine  
 
 
 
 
Der  Vorsitzende des Jugendhilfeausschusses, Herr Ringer, eröffnete um 14.30 Uhr die 
16-017-Jugendhilfeausschuss-Sitzung. 
Er begrüßte die Mitglieder des Jugendhilfeausschusses, die Mitarbeiter der Kreisver-
waltung, Frau Weidner-Werle und Frau Schoenfeld vom Kinderschutzbund in Viernheim  
zu Tagesordnungspunkt 2, Herrn Janske, Sprecher der AG § 78 SGB VIII, zu Tages-
ordnungspunkt 3, sowie anwesende Gäste. 
Die Einladung ging den Mitgliedern mit Datum vom 18. August 2010 mitsamt der 
Niederschrift vom 19. Mai 2010 zu. 
Zur Tagesordnung fragte der Vorsitzende die anwesenden Mitglieder nach Änderungs- 
und Ergänzungswünschen; da dies nicht der Fall war, wurde in die Tagesordnung 
eingetreten. 
Die Beschlussfähigkeit wurde anhand der Anwesenheitsliste festgestellt. 
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Punkt 1: Verabschiedung Niederschrift vom 19. Mai 2010 
Zur Niederschrift vom 19. Mai 2010 gab es seitens der Jugendhilfeausschussmitglieder 
keine Änderungswünsche; somit gilt die Niederschrift als genehmigt. 
 
 
Punkt 2: Bericht über die Arbeit des Kinderschutzbundes 

Viernheim 
Der Jugendhilfeausschussvorsitzende, Herr Ringer, begrüßte Frau Weidner-Werle 
(Vorsitzende) und Frau Schoenfeld vom Kinderschutzbund in Viernheim, die zur Sitzung 
auf Wunsch der Jugendhilfeausschussmitglieder eingeladen wurden, um über die 
„Rappelkiste“ zu berichten.  
Frau Weidner-Werle berichtete den Jugendhilfeausschussmitgliedern ausführlich und 
beantwortete Fragen. Unterlagen zur „Rappelkiste“ sind der Niederschrift als Anlage 1 
beigefügt. 
Festzuhalten bleibt,  

- dass sich die Mitglieder des Jugendhilfeausschusses überlegen, ob und wie sie 
aktiv die Arbeit des Kinderschutzbundes, „Rappelkiste“, unterstützen können  und 

- dass auf Antragstellung der Personensorgeberechtigten beim Jugendamt individuell 
geprüft wird, ob im Einzelfall ein Förder- bzw. Rechtsanspruch gegenüber der 
öffentlichen Jugendhilfe nach dem SGB VIII realisiert werden kann. 

Herr Ringer dankte Frau Weidner-Werle für ihren Bericht. 
 
 
Punkt 3: Bericht der AG § 78 SGB VIII über ihre Arbeit der letzten 10 

Jahre 
Der Jugendhilfeausschussvorsitzende, Herr Ringer, begrüßte Herrn Janske als Sprecher 
der AG § 78 SGB VIII. 
Herr Janske berichtete anhand einer Power-Point-Präsentation über die Arbeit der AG § 
78 SGB VIII in den letzten 10 Jahren (Anlage 2) und beantwortete Fragen. 
Der Vorsitzende dankte Herrn Janske für seinen Bericht. 
 
 
Punkt 4: 1. Finanz- und Controllingbericht 2010 
Den Jugendhilfeausschussmitgliedern wurde per email vom 31. August 2010 der 1. 
Finanz- und Controllingbericht 2010 sowie der 2. Finanz- und Controllingbericht 2010 
zugesandt. 
Seitens des Vorsitzenden wurde vorgeschlagen, sich in der Sitzung mit dem 2. Finanz- 
und Controllingbericht 2010 zu befassen. Frau Pfeifer, Controllerin Jugendamt, berichtete 
hier ausführlich. 
Sollten sich seitens der Jugendhilfeausschussmitglieder noch zu klärende Fragen 
ergeben, so bat der Vorsitzende darum, diese an die Verwaltung des Jugendamtes als 
Anlage zur Niederschrift zu geben.  
 
 
Punkt 5: Bericht 
 
Punkt 5.1: des Vorsitzenden des Jugendhilfeausschusses 
Der Jugendhilfeausschussvorsitzende teilte mit, dass ihm der Jahresbericht 2009 der 
Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche vorliegt und von den Mitgliedern zur 
Einsichtnahme ausgeliehen werden kann. 
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Punkt 5.2: des Vorsitzenden des Fachausschusses 

"Jugendhilfeplanung und -entwicklung" 
./. 
 
Punkt 5.3: des Vorsitzenden des Fachausschusses"Allgemeine 

Förderung der Jugendhilfe" 
./. 
 
Punkt 5.4: der Vorsitzenden des Fachausschusses 

"Erziehungshilfen" 
./. 
 
 
Punkt 6: Bericht der Verwaltung 
Der Vorsitzende teilte mit, dass den Jugendhilfeausschussmitgliedern von der Verwaltung 
des Jugendamtes per email vom 31. August 2010  

- die Informations-Vorlage 16-1901 – Aufgaben und Leistungsentwicklungen des 
Jugendamtes – Teil 1: Zweiter Sachstandsbericht Umsteuerungsprojekt „Familien 
stärken – Zukunft schaffen“ und 

- die Beschluss-Vorlage 16-1902 – Aufgaben und Leistungsentwicklungen des 
Jugendamtes – Teil 2: Personalausstattung 

zugesandt wurde. 
Frau Schneider-Jaksch, Leiterin des Jugendamtes, berichtete anhand einer Power-Point-
Präsentation (Anlage 3) zu den Vorlagen 16-1901 und 16-1902 und beantwortete Fragen 
seitens der Jugendhilfeausschussmitglieder. 
Herr Dörsam bewertet die Gremienvorlagen Nr. 16-1901 und 16-1902 als ausgesprochen 
schlüssig und in der Sache überzeugend. Der Beschlussvorlage könne uneingeschränkt 
und antragsgemäß zugestimmt werden. 
Frau Metz-Denefleh hebt hervor, dass sie sich ein solches, qualitativ gutes und zudem 
haushaltskonsolidierendes Projekt auch für andere Jugendämter wünscht. 
Die Frage der Höhe der Heranziehung zu den Kostenbeiträgen im Einzelfall wird 
abschließend anhand der Übersicht über die „laufende monatliche Geldleistung gemäß § 
23 Abs. 2 SGB VIII“ und den „Kostenbeitrag der Eltern im Monat“ als Anlage 4 zur 
Niederschrift beantwortet.  
 
Beschluss: 
Die Informationsvorlage 16-1901 wurden seitens der Jugendhilfeausschussmitglieder zur 
Kenntnis genommen. 
 
Beschluss zur Vorlage 16-1902 
Der  Jugendhilfeausschuss empfiehlt dem Kreistag folgenden Beschluss zu fassen: 
 „Der Kreistag beschließt, ab 2011 die (neu) beantragten und durch das Jugendamt zur 
Refinanzierung vorgesehenen  4 Stellen im Stellenplan 2011 einzurichten. Der Beschluss 
ergeht vorbehaltlich der Genehmigung des Regierungspräsidiums Darmstadt. Falls für die 
Stellenbesetzung keine internen Bewerber gefunden werden können, ist eine externe 
Ausschreibung der Stellen möglich“. 
 
Abstimmungsergebnis zur Vorlage 16-1902: 
Mit 13-JA-Stimmen, 0-Nein-Stimmen, 0-Enthaltungen so beschlossen.  
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Zur Anfrage von Frau Hapke in der Sitzung vom 19. Mai 2010 – „ab sofort keine 
Zuweisungen von Schülern und Schülerinnen durch den Kreis Bergstraße an die 
Odenwaldschule in Heppenheim – Hambach durch den Kreis Bergstraße“ – berichtete 
Frau Dörr, Jugendamt, Fachbereichsleiterin Bildung, Betreuung und Erziehung, dass die 
Odenwaldschule dazu beigetragen hat, die Vergangenheit aufzuarbeiten. In diesen 
Prozess war das Jugendamt von Anfang an in seiner Tätigkeit als Heimaufsicht involviert. 
Zum jetzigen Zeitpunkt ist das Jugendamt davon überzeugt, dass aktuell keine Kinder und 
Jugendliche „gefährdet“ in dieser Einrichtung sind. Notwendige strukturelle Veränderungen 
in der Schule werden voraussichtlich bis zum Jahresende andauern. Der  Belegungsstopp 
durch den Kreis Bergstraße ist weiterhin aufrecht erhalten. 
 
 
Punkt 7: Verschiedenes, Anfragen und Mitteilungen 
 
Der Vorsitzende teilte den nächsten Sitzungstermin mit: 

Mittwoch, den 13. Oktober 2010, um 14.30 Uhr 
 

Als Themenvorschlag benannte der Vorsitzende:   Bericht zur Jugendleiter-Card 
 
 
Frau Herz, Frauenbeauftragte, gibt Informationen zum Kinderhotel zur Niederschrift 
(Anlage 5). 
 
 
 
Die Sitzung wurde um 16:45 Uhr durch den Vorsitzenden geschlossen. 
 
 
 
Unterzeichnung der Niederschrift: 
 
gez.  
Stefan Ringer     ________________________ 
Vorsitzender      Sabine Schmitt, Schriftführerin 
 
 
 
Anlagen 


